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1. Einleitung 
 
Im Auftrag der thüringischen Verwaltungsstelle des Biosphärenreservats Rhön wurde im Jahr 2018 das 
Springbach-Quellgebiet an der Hohen Geba untersucht. Insgesamt konnten dort 31 Quellaustritte 
aufgesucht und kartiert werden. Im Jahr 2019 wurden im Gebiet 70 weitere Quellen untersucht. Der 
Schwerpunkt der Kartierung lag dabei in der Kennzeichnung der faunistischen Besiedelung der Quellen, 
über die auch Aussagen zum Zustand des Quellbiotops getroffen werden können. Daneben wurden 
physikalische Parameter (Temperatur, pH-Wert, Leitfähigkeit) gemessen und das Pflanzenvorkommen 
an den Quellen erfasst. 
 
Die Kartierungsarbeiten 2019 wurden vom Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V. 
(Sabine BRACK, Peter JORDAN, Helmut STEINER, Ira WALDOW, Christian ZAENKER und Stefan ZAENKER) 
durchgeführt. 
 
 

2. Allgemeine Ausführungen zur Quellenkartierung in der Rhön 
 
Derzeit sind im Naturraum Rhön 3.435 Quellen kartiert (Stand: November 2019). Damit dürfte die Rhön 
weiterhin das am besten untersuchte Mittelgebirge Europas sein. Auf die einzelnen Bundesländer 
verteilen sich die Untersuchungsobjekte wie folgt: 
 
Hessen 2.349 Quellen [= 68,4 %] 
Thüringen 611 Quellen [= 17,8 %] 
Bayern 475 Quellen [= 13,8 %] 
 
Faunistisch konnten bislang insgesamt 2.297 Taxa nachgewiesen werden. 
 
Bezüglich der allgemeinen Ausführungen zur Bedeutung der Quellen, dem Quellschutz, wichtigen 
Standortfaktoren, den Untersuchungsmethoden, der Beweidungsproblematik sowie der Tier- und 
Pflanzenwelt der kleinräumigen Quelllebensräume wird auf die in den Jahren 2005 bis 2018 für das 
Biosphärenreservat Rhön erstellten Gutachten verwiesen (vgl. Tz. 5). 
 
Eine aktuelle Übersicht zur Quellenkartierung in der Rhön findet sich im Internet unter der Adresse: 
 

https://www.rhoen.quellen-grundwasser.de 
 

 
 

Abb.:  Hochstaudenflur mit Quellaustritten im Springbach-Quellgebiet  
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3. Beschreibung der untersuchten Quellen sowie Maßnahmenvorschläge 
zur Verbesserung der Quellstandorte 

 
 

3.1 Untersuchtes Quellgebiet 
 
Insgesamt wurden 2019 im Springbach-Quellgebiet an der Hohen Geba 70 Quellen kartiert und 
untersucht. Die Quellen wurden in das Biospeläologische Kataster des Landesverbandes für Höhlen- 
und Karstforschung Hessen e.V. aufgenommen. Die in den folgenden Aufstellungen vom 
Höhlenkataster Hessen vergebene Katasternummer setzt sich aus der Kartennummer der 
topographischen Karte 1:25.000 und der laufenden Nummer der Quelle bei der Quellenkartierung 
zusammen. 
 
 

3.2 Übersichtskarten, Kurzbeschreibung der Quellstandorte und Hinweise 
zur Gefährdung der Quellstandorte 

 

Nach § 30 Abs. 2 Nr. 2 des Gesetzes über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnatur-
schutzgesetz - BNatSchG) handelt es sich bei Quellbereichen um gesetzlich geschützte Biotope. 
Handlungen, die zu einer Zerstörung oder einer sonstigen erheblichen Beeinträchtigung dieser Biotope 
führen können, sind verboten.  
 

3.2.1 Springbach-Quellgebiet 
 
Das untersuchte Quellgebiet liegt im südwestlichen Bereich des Gebaberges (Hohe Geba) im Landkreis 
Schmalkalden Meinigen in den Gemeinden Unterkatz und Oberkatz im Naturraum ĂAuersberger 
Kuppenrhönñ (Vorder- und Kuppenrhön). Die Springbachquellen 63 bis 66 liegen am Unterlauf des 
Springbachs auf dem Kartenblatt 5327 Oepfershausen der topographischen Karte 1:25.000, alle 
anderen Quellen am Oberlauf des Springbachs auf dem Kartenblatt 5427 Helmershausen. 
 
Die untersuchten Springbachquellen liegen auf einer Meereshöhe von 505 bis 613 m NN.  
 

 
 

Abb.:  Kartierung der Quellaustritte am Oberlauf des Springbachs 
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Abb.:  Lage der in 2019 untersuchten Quellen am Oberlauf des Springbachs 
 
 

 
 

Abb.:  Lage der in 2019 untersuchten Quellen am Unterlauf des Springbachs 
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Bei den Untersuchungen im April und August 2019 ergaben sich pH-Werte von 6,3 bis 7,9. Der 
Mittelwert der festgestellten pH-Werte liegt bei 7,016. Die elektrische Leitfähigkeit lag zwischen 115 und 
785 µS/cm bei einem Mittelwert von 303 µS/cm. Es wurden Wassertemperaturen von 4,9 bis 21,1 °C, 
bei einem Mittelwert von 9,5 °C gemessen. 
 
94 % der Quellen fließen ständig oder werden zumindest als ständig feucht eingestuft. 
 

 
 

Abb.:  Fließverhalten der untersuchten Quellen 
 
 
Bei 96 % der untersuchten Quellen handelt es sich um Sickerquellen, 3 Quellen sind gefasst. 
 

 
 

Abb.:  Quelltypen im Springbach-Quellgebiet 
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45 % der untersuchten Quellen liegen im Wiesengelände, 37 % in oder an Feldgehölzen, 11 5 am 
Waldrand und 7 % im Wald. 
 

 
 

Abb.:  Umgebungslage der untersuchten Quellen 
 
 
38 % der Quellen sind mehr oder weniger stark durch landwirtschaftliche Nutzung im Quellbereich oder 
im Umfeld der Quellen beeinträchtigt (Eutrophierung, Fahrspuren landwirtschaftlicher Fahrzeuge). Eine 
extensive Bewirtschaftung bzw. Aussparen bei der Nutzung würde sich positiv auf die Quellstandorte 
auswirken. 6 Quellen liegen in unmittelbarer Nähe von Forstwegen und sollten bei Instandsetzungs- 
und Wegearbeiten berücksichtigt werden. Quellfassungen mit offenen Wasseraustritten konnten bei 
3 Quellen festgestellt werden. Für den Fall, dass diese Quellbereiche nicht mehr zur Trinkwasser-
gewinnung genutzt werden, sollte ein Rückbau der Fassungen erfolgen. 
 

 
 

Abb.:  Festgestellte Gefährdungen bei den Quellen im Springbach-Quellgebiet 
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Hinweise auf Standorte mit besonderen Artvorkommen: 
(Rhön-Quellschnecke Bythinella compressa / Alpenstrudelwurm Crenobia alpina / Höhlenflohkrebs Niphargus schellenbergi & 
Niphargus spec. / Vierkant-Quellköcherfliege Crunoecia irrorata) 
 

Quelle Bythinella Crenobia Niphargus Crunoecia 

5327/Q-940 Springbachquelle 63 - - - x 

5327/Q-941 Springbachquelle 64 - - - - 

5327/Q-942 Springbachquelle 65 - x x x 

5327/Q-943 Springbachquelle 66 x x x x 

5327/Q-944 Springbachquelle 67 x x x x 

5427/Q-934 Springbachquelle 32 x - - - 

5427/Q-935 Springbachquelle 33 - - - - 

5427/Q-936 Springbachquelle 34 x - - - 

5427/Q-937 Springbachquelle 35 x - - - 

5427/Q-938 Springbachquelle 36 x - x - 

5427/Q-939 Springbachquelle 37 - - - - 

5427/Q-940 Springbachquelle 38 - - - - 

5427/Q-941 Springbachquelle 39 - - - - 

5427/Q-942 Springbachquelle 40 - - x - 

5427/Q-943 Springbachquelle 41 x - x - 

5427/Q-944 Springbachquelle 42 x - - - 

5427/Q-945 Springbachquelle 43 x x - - 

5427/Q-946 Springbachquelle 44 - - - - 

5427/Q-947 Springbachquelle 45 - - - - 

5427/Q-948 Springbachquelle 46 x - - - 

5427/Q-949 Springbachquelle 47 x - - - 

5427/Q-950 Springbachquelle 48 x - - - 

5427/Q-951 Springbachquelle 49 x - - - 

5427/Q-952 Springbachquelle 50 - - - - 

5427/Q-953 Springbachquelle 51 - - - - 

5427/Q-954 Springbachquelle 52 - - - - 

5427/Q-955 Springbachquelle 53 x - x x 
5427/Q-956 Springbachquelle 54 x - x x 

5427/Q-957 Springbachquelle 55 x x x x 

5427/Q-958 Springbachquelle 56 x - - x 

5427/Q-959 Springbachquelle 57 x - - - 

5427/Q-960 Springbachquelle 58 - - - - 

5427/Q-961 Springbachquelle 59 x - x - 

5427/Q-962 Springbachquelle 60 - - - - 

5427/Q-963 Springbachquelle 61 - - - - 

5427/Q-964 Springbachquelle 62 - - - - 

5427/Q-965 Springbachquelle 68 x - x x 

5427/Q-966 Springbachquelle 69 x - - x 

5427/Q-967 Springbachquelle 70 x - x x 

5427/Q-968 Springbachquelle 71 - - - x 

5427/Q-969 Springbachquelle 72 - - x x 

5427/Q-970 Springbachquelle 73 x x - x 

5427/Q-971 Springbachquelle 74 x x x x 

5427/Q-972 Springbachquelle 75 - - x - 

5427/Q-973 Springbachquelle 76 - x x - 

5427/Q-974 Springbachquelle 77 - x x x 

5427/Q-975 Springbachquelle 78 x - - x 

5427/Q-976 Springbachquelle 79 - - - - 

5427/Q-977 Springbachquelle 80 x - - x 

5427/Q-978 Springbachquelle 81 - - - - 

5427/Q-979 Springbachquelle 82 x - x x 

5427/Q-980 Springbachquelle 83 x x - x 

5427/Q-981 Springbachquelle 84 - - - - 

5427/Q-982 Springbachquelle 85 - - - - 

5427/Q-983 Springbachquelle 86 - - - - 
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Quelle Bythinella Crenobia Niphargus Crunoecia 

5427/Q-984 Springbachquelle 87 x x - - 

5427/Q-985 Springbachquelle 88 x x - - 

5427/Q-986 Springbachquelle 89 x - - - 

5427/Q-987 Springbachquelle 90 - - - - 

5427/Q-988 Springbachquelle 91 - - - - 

5427/Q-989 Springbachquelle 92 - - x x 

5427/Q-990 Springbachquelle 93 - - - - 

5427/Q-991 Springbachquelle 94 - - - - 

5427/Q-992 Springbachquelle 95 x - - x 

5427/Q-993 Springbachquelle 96 x x x x 

5427/Q-994 Springbachquelle 97 x - x x 

5427/Q-995 Springbachquelle 98 - - - - 

5427/Q-996 Springbachquelle 99 - - - - 

5427/Q-997 Springbachquelle 100 - - - - 

5427/Q-998 Springbachquelle 101 - - x - 

Summen 34 13 22 24 

 
 

 
 

Abb.:  Alpenstrudelwurm (Crenobia alpina) 
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3.3 Anmerkungen zum zoologischen Arteninventar der untersuchten Quellen 
 

Alle zoologischen Funde wurden so weit wie möglich durch den Erstautor vorbestimmt. Die 
gesammelten Exemplare wurden anschließend an Experten weitergeleitet. Eine genaue Artbestimmung 
verschiedener Tiergruppen kann im Einzelfall aber mehrere Jahre dauern. 
 
Insgesamt konnten bei den Vorbestimmungen 162 Taxa unterschieden werden. Die genaue Aufstellung 
der gefundenen Taxa zum derzeitigen Stand der Bestimmungen ergibt sich aus der Taxaliste (Tz. 3.3.1).  
 
Die gute Qualität der unbeeinträchtigten Quellen ist durch den Nachweis verschiedener Leitarten 
dokumentiert. So wurden Grundwasser besiedelnde Arten (z.B. Muschel- und Ruderfußkrebse) 
gefunden. Grundwasserflohkrebse der Gattung Niphargus wurden in 22 der untersuchten Quellen 
festgestellt. Die Funde sprechen für ein weitgehend intaktes Ökosystem im Grundwasserkörper des 
Biosphärenreservats.  
 
Die endemisch nur in der Rhön und im Vogelsberg sowie in den angrenzenden Randbereichen des 
Spessarts und des Fulda-Haune-Tafellandes vorkommende Rhön-Quellschnecke (Bythinella 
compressa) konnte in 34 Quellen festgestellt werden. Es sollte daher alles dafür getan werden, den 
bisherigen Zustand der Quellen zu erhalten oder zu verbessern. 
 
In 13 der untersuchten Quellen wurde der Alpenstrudelwurm (Crenobia alpina) gefunden. Die Art gilt als 
Glazialrelikt und ist im Saprobienindex für die Gewässergüte ein Anzeiger für absolut sauberes Wasser. 
Als krenobionte Art gilt die Köcherfliege Crunoecia irrorata, deren Larven in 24 der kartierten Quellen 
nachgewiesen wurden. 
 
 

 
 

Abb.:  Totholzstrukturen in der Springbachquelle 64 
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3.3.1 Liste der nachgewiesenen Taxa 
 

Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) 
  Clitellata (Gürtelwürmer) 
    Hirudinea (Blutegel, Egel) 
    Oligochaeta (Wenigborster, Wenigborstige Würmer) 
      Lumbricidae (Regenwürmer) 
        Eiseniella tetraedra (Vierkantwurm) 

Arthropoda (Gliederfüßer) 
  Arachnida (Spinnentiere) 
    Acari (Milben) 
      Trombidiidae 
        Trombidium holosericeum (Rote Samtmilbe) 
     Hydrachnidia (Süßwassermilben) 

     Oribatida (Hornmilben) 
      Phthiracaridae (Hornmilben) 
    Araneae (Spinnen, Webespinnen, Weberspinnen) 
      Araneidae (Radnetzspinnen) 
      Clubionidae (Sackspinnen) 
        Clubiona sp. (Echte Sackspinne) 

      Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 
      Lycosidae (Wolfspinnen) 
      Pisauridae (Jagdspinnen) 
      Tetragnathidae (Streckerspinnen) 
        Metellina merianae (Kleine Höhlenspinne) 
        Tetragnatha sp. 

      Thomisidae (Krabbenspinnen) 
    Opiliones (Afterspinnen, Kanker, Weberknechte) 
      Nemastomatidae (Fadenkanker) 
        Nemastoma lugubre (Östlicher  
        Silberfleckkanker) 
      Phalangiidae (Echte Weberknechte, Schneider) 

      Sclerosomatidae 
        Leiobunum sp. 
  Crustacea (Krebse, Krebstiere) 
    Amphipoda (Flohkrebse) 
      Gammaridae 
        Gammarus fossarum (Bachflohkrebs) 
        Gammarus pulex (Gemeiner  

        Süßwasserflohkrebs) 
        Gammarus sp. 
      Niphargidae (Höhlenflohkrebse) 
        Niphargus schellenbergi (Schellenberg- 
        Grundwasserflohkrebs) 
        Niphargus sp. (Grundwasserkrebs) 

    Copepoda (Ruderfußkrebse) 
      Cyclopidae (Hüpferlinge) 
     Harpacticoida (Raupenhüpferlinge) 
    Diplostraca (Krallenschwänze, Zweischaler) 
    Isopoda (Asseln) 
      Ligiidae (Klippenasseln, Sumpfasseln) 

        Ligidium hypnorum (Sumpfassel) 
      Trichoniscidae (Zwergasseln) 
        Trichoniscus sp. 
    Ostracoda (Muschelkrebse) 
  Insecta (Insekten) 
    Caelifera (Feldheuschrecken) 

      Acrididae (Feldheuschrecken) 
        Mecostethus grossus (Sumpfschrecke) 
      Tetrigidae (Dornschrecken) 
        Tetrix sp. 
    Coleoptera (Käfer) 
      Carabidae (Laufkäfer) 

      Coccinellidae (Kugelkäfer, Marienkäfer) 
        Coccinella septempunctata (Siebenpunkt) 
      Curculionidae (Rüsselkäfer, Rüssler) 
      Dytiscidae (Echte Schwimmkäfer, Schwimmkäfer) 
        Agabus sp. 
      Elmidae (Hakenkäfer, Klauenkäfer) 

      Hydrophilidae (Wasserfreunde, Wasserkäfer) 
        Anacaena sp. 
        Helophorus sp. 
        Hydrobius sp. 
      Ptiliidae (Haarflügler, Federflügler) 
      Scirtidae (Jochkäfer, Sumpfkäfer) 

      Staphylinidae (Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer,  
      Raubkurzkäfer) 
  



Quellenkartierung Biosphärenreservat Rhön (Springbach-Quellgebiet an der Hohen Geba ï Teil 2) 
© 2019 Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V.  Seite 12 

    Collembola (Springschwänze) 
    Dermaptera (Ohrenkriecher, Ohrlitzen, Ohrwürmer) 
    Diptera (Zweiflügler) 
     Brachycera (Fliegen) 
      Agromyzidae (Minierfliegen) 
      Chloropidae (Halmfliegen) 

      Dolichopodidae (Langbeinfliegen) 
      Drosophilidae (Essigfliegen, Fruchtfliegen, Taufliegen)  
      Empididae (Tanzfliegen) 
        Clinocera sp. 
      Ephydridae (Salzfliegen, Salzseefliegen, Sumpffliegen) 
      Heleomyzidae (Dunkelfliegen, Scheufliegen) 

        Suillia sp. 
      Lauxaniidae (Faulfliegen, Polierfliegen, Schmalfliegen)  
      Lonchopteridae (Lanzenfliegen) 
        Lonchoptera sp. 
      Opomyzidae (Saftfliegen, Wiesenfliegen)  
      Phoridae (Buckelfliegen, Randnervfliegen, Rennfliegen) 

      Sciomyzidae (Hornfliegen) 
      Sepsidae (Schwingfliegen) 
      Sphaeroceridae (Dungfliegen) 
      Stratiomyidae (Waffenfliegen) 
      Syrphidae (Schwebfliegen) 
      Tabanidae (Bremsen) 

        Haematopota pluvialis (Regenbremse) 
      Tachinidae (Raupenfliegen, Schmarotzerfliegen) 
     Nematocera (Mücken) 
      Anisopodidae (Fenstermücken, Pfriemenmücken, Pfriemfliegen)  
      Cecidomyiidae (Gallmücken) 
      Ceratopogonidae (Bartmücken, Gnitzen) 

        Bezzia sp. 
      Chironomidae (Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)  
      Culicidae (Stechmücken) 
      Dixidae (Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken)  
        Dixa sp. 
      Limoniidae (Stelzmücken, Sumpfmücken) 

        Rhypholophus sp. 
      Mycetophilidae (Pilzmücken) 
      Pediciidae (Sumpfmücken) 
      Psychodidae (Schmetterlingsmücken) 
      Sciaridae (Trauermücken) 
      Simuliidae (Kriebelmücken) 

      Thaumaleidae (Dunkelmücken) 
      Tipulidae (Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken) 
    Ephemeroptera (Eintagsfliegen) 
    Heteroptera (Wanzen) 
      Gerridae 
        Gerris sp. 

    Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) 
     Aphidina (Blattläuse) 
     Auchenorrhyncha (Zikaden) 
      Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) 
        Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade) 
     Psylloidea (Blattflöhe) 

    Hymenoptera (Hautflügler) 
     Apocrita (Wespen) 
      Apidae (Bienen) 
        Apis mellifera (Westliche Honigbiene) 
      Formicidae (Ameisen) 
      Ichneumonidae (Echte Schlupfwespen, Schlupfwespen) 

        Exephanes ischioxanthus (Gebänderte  
        Höhlenschlupfwespe) 
      Vespidae (Echte Wespen, Faltenwespen) 
        Vespula vulgaris (Gemeine Wespe) 
    Lepidoptera (Schmetterlinge) 
      Geometridae (Spanner) 

      Nymphalidae (Augenfalter, Edelfalter, Fleckenfalter,  
      Scheckenfalter) 
        Maniola jurtina (Großes Ochsenauge) 
    Neuroptera (Echte Netzflügler, Hafte, Plattflügler) 
    Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) 
      Leuctridae 

        Leuctra sp. (Nadel-Steinfliege) 
      Nemouridae 
        Protonemura sp. (Sechskiemige Uferfliege) 
    Psocoptera (Bücherläuse, Flechtlinge, Rindenläuse, Staubläuse) 
    Thysanoptera (Blasenfüße, Fransenflügler, Thripse) 
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    Trichoptera (Köcherfliegen) 
      Beraeidae 
      Lepidostomatidae 
        Crunoecia irrorata (Vierkant-Quellköcherfliege) 
      Limnephilidae (Köcherjungfern) 
      Polycentropodidae (Netz-Köcherfliegen) 

      Sericostomatidae 
        Sericostoma sp. 
  Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) 
    Chilopoda (Hundertfüßer, Hundertfüßler) 
      Lithobiidae (Steinläufer) 
        Lithobius sp. 

    Diplopoda (Doppelfüßer, Doppelfüßler) 
      Craspedosomidae 
      Glomeridae (Saftkugler) 
        Glomeris sp. 
      Julidae (Schnurfüßer) 
      Polyxenidae (Pinselfüßer) 

        Polyxenus lagurus (Pinselfüßer) 
Cnidaria (Nesseltiere) 
  Hydrozoa (Hydropolypen und Hydromedusen) 
    Hydroidea 
      Hydridae (Süßwasserpolypen) 
Mollusca (Weichtiere) 

  Bivalvia (Muscheln) 
    Eulamellibranchiata (Blattkiemer, Lamellenkiemer) 
      Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln)  
        Pisidium sp. (Erbsenmuschel) 
  Gastropoda (Schnecken) 
    Basommatophora (Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) 

      Carychiidae (Zwerghornschnecken) 
        Carychium sp. 
        Carychium tridentatum (Schlanke  
        Zwerghornschnecke) 
      Lymnaeidae (Schlammschnecken) 
        Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke) 

        Radix sp. (Schlammschnecke) 
    Neotaenioglossa 
      Hydrobiidae (Wasserdeckelschnecken) 
        Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 
    Stylommatophora (Landlungenschnecken) 
      Arionidae (Wegschnecken) 

      Boettgerillidae (Wurmnacktschnecken, Wurmschnegel)  
        Boettgerilla pallens (Wurmschnegel) 
      Clausiliidae (Schließmundschnecken) 
      Cochlicopidae (Achatschnecken) 
        Cochlicopa sp. 
      Helicidae (Schnirkelschnecken) 

        Arianta arbustorum (Baumschnecke) 
        Cepaea nemoralis (Schwarzmündige  
        Bänderschnecke) 
        Cepaea sp. (Bänderschnecke) 
        Helix pomatia (Weinbergschnecke) 
      Hygromiidae (Laubschnecken) 

        Monachoides incarnatus (Rötliche  
        Laubschnecke) 
        Trochulus sp. (Haarschnecke) 
      Limacidae (Egelschnecken, Schnegel) 
      Oxychilidae (Glanzschnecken) 
        Oxychilus sp. 

      Patulidae (Schüsselschnecken) 
        Discus rotundatus (Gefleckte  
        Schüsselschnecke) 
      Succineidae (Bernsteinschnecken) 
      Valloniidae (Grasschnecken) 
        Vallonia costata (Gerippte Grasschnecke) 

Nemathelminthes (Schlauchwürmer) 
  Nematoda (Fadenwürmer) 
  Nematomorpha (Saitenwürmer) 
    Gordiida 
  Rotatoria (Rädertierchen, Rädertiere) 
  



Quellenkartierung Biosphärenreservat Rhön (Springbach-Quellgebiet an der Hohen Geba ï Teil 2) 
© 2019 Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V.  Seite 14 

Plathelminthes (Plattwürmer) 
  Turbellaria (Strudelwürmer) 
    Tricladida (Planarien, Tricladen) 
      Planariidae 
        Crenobia alpina (Alpenstrudelwurm) 
        Polycelis felina (Gehörnter Vielaugen-

Strudelwurm) 
Vertebrata (Wirbeltiere) 
  Amphibia (Amphibien, Lurche) 
    Anura (Froschlurche) 
      Ranidae (Echte Frösche) 
        Rana temporaria (Grasfrosch) 

    Caudata (Schwanzlurche) 
      Salamandridae (Echte Salamander, Salamander und  
      Wassermolche) 
        Ichthyosaura alpestris (Bergmolch) 
 
 

 
 

Abb.:  Larve des Feuersalamanders (Salamandra salamandra) 
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3.4 Standard-Datenbögen, Objektfotos und Artenlisten 
 
Im Folgenden finden sich die jeweiligen Standard-Datenbögen der untersuchten Quellen. Die Quellen 
wurden in das Biospeläologische Kataster des Landesverbandes für Höhlen- und Karstforschung 
Hessen e.V. aufgenommen. Die in den folgenden Aufstellungen vom Höhlenkataster Hessen vergebene 
Katasternummer setzt sich aus der Kartennummer der topographischen Karte 1:25.000 und der 
laufenden Nummer der Quelle bei der Quellenkartierung zusammen.  
 
Aus den Standard-Datenbögen sind neben den punktgenauen Koordinaten des Quellstandortes auch 
vielfältige Angaben zur geographischen Lage, der Geologie, den physikalischen Parametern, den 
vorkommenden Pflanzen sowie Hinweise zur Gefährdung der Quellen ersichtlich. Der Standard-
Datenbogen wird durch ein Foto der jeweiligen Quelle und eine vollständige Faunenliste komplettiert. 
Die Lage des Hauptquellaustritts wird auf dem jeweiligen Foto zumeist durch ein Fähnchen markiert.  
 
Die Standard-Datenbögen sind nach den vergebenen Katasternummern sortiert. Zur besseren 
Übersichtlichkeit wird den Datenbögen eine Aufstellung der untersuchten Quellen mit den vergebenen 
Katasternummern und dem Datum der Untersuchung vorangestellt. 
 
 

KatasterNr Objekt Datum der Untersuchung 

5327/Q-940 Springbachquelle 63 03.08.2019 

5327/Q-941 Springbachquelle 64 03.08.2019 

5327/Q-942 Springbachquelle 65 03.08.2019 

5327/Q-943 Springbachquelle 66 03.08.2019 

5327/Q-944 Springbachquelle 67 03.08.2019 

5427/Q-934 Springbachquelle 32 14.04.2019 

5427/Q-935 Springbachquelle 33 14.04.2019 

5427/Q-936 Springbachquelle 34 14.04.2019 

5427/Q-937 Springbachquelle 35 14.04.2019 

5427/Q-938 Springbachquelle 36 14.04.2019 

5427/Q-939 Springbachquelle 37 14.04.2019 

5427/Q-940 Springbachquelle 38 14.04.2019 

5427/Q-941 Springbachquelle 39 14.04.2019 

5427/Q-942 Springbachquelle 40 14.04.2019 

5427/Q-943 Springbachquelle 41 14.04.2019 

5427/Q-944 Springbachquelle 42 14.04.2019 

5427/Q-945 Springbachquelle 43 14.04.2019 

5427/Q-946 Springbachquelle 44 14.04.2019 

5427/Q-947 Springbachquelle 45 14.04.2019 

5427/Q-948 Springbachquelle 46 14.04.2019 

5427/Q-949 Springbachquelle 47 14.04.2019 

5427/Q-950 Springbachquelle 48 14.04.2019 

5427/Q-951 Springbachquelle 49 14.04.2019 

5427/Q-952 Springbachquelle 50 14.04.2019 

5427/Q-953 Springbachquelle 51 14.04.2019 

5427/Q-954 Springbachquelle 52 14.04.2019 

5427/Q-955 Springbachquelle 53 14.04.2019 

5427/Q-956 Springbachquelle 54 14.04.2019 

5427/Q-957 Springbachquelle 55 14.04.2019 

5427/Q-958 Springbachquelle 56 14.04.2019 

5427/Q-959 Springbachquelle 57 14.04.2019 

5427/Q-960 Springbachquelle 58 14.04.2019 

5427/Q-961 Springbachquelle 59 14.04.2019 

5427/Q-962 Springbachquelle 60 14.04.2019 
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KatasterNr Objekt Datum der Untersuchung 

5427/Q-963 Springbachquelle 61 14.04.2019 

5427/Q-964 Springbachquelle 62 14.04.2019 

5427/Q-965 Springbachquelle 68 03.08.2019 

5427/Q-966 Springbachquelle 69 03.08.2019 

5427/Q-967 Springbachquelle 70 03.08.2019 

5427/Q-968 Springbachquelle 71 03.08.2019 

5427/Q-969 Springbachquelle 72 03.08.2019 

5427/Q-970 Springbachquelle 73 03.08.2019 

5427/Q-971 Springbachquelle 74 03.08.2019 

5427/Q-972 Springbachquelle 75 03.08.2019 

5427/Q-973 Springbachquelle 76 03.08.2019 

5427/Q-974 Springbachquelle 77 03.08.2019 

5427/Q-975 Springbachquelle 78 03.08.2019 

5427/Q-976 Springbachquelle 79 03.08.2019 

5427/Q-977 Springbachquelle 80 03.08.2019 

5427/Q-978 Springbachquelle 81 03.08.2019 

5427/Q-979 Springbachquelle 82 03.08.2019 

5427/Q-980 Springbachquelle 83 03.08.2019 

5427/Q-981 Springbachquelle 84 03.08.2019 

5427/Q-982 Springbachquelle 85 03.08.2019 

5427/Q-983 Springbachquelle 86 03.08.2019 

5427/Q-984 Springbachquelle 87 03.08.2019 

5427/Q-985 Springbachquelle 88 03.08.2019 

5427/Q-986 Springbachquelle 89 03.08.2019 

5427/Q-987 Springbachquelle 90 03.08.2019 

5427/Q-988 Springbachquelle 91 03.08.2019 

5427/Q-989 Springbachquelle 92 03.08.2019 

5427/Q-990 Springbachquelle 93 03.08.2019 

5427/Q-991 Springbachquelle 94 03.08.2019 

5427/Q-992 Springbachquelle 95 03.08.2019 

5427/Q-993 Springbachquelle 96 03.08.2019 

5427/Q-994 Springbachquelle 97 03.08.2019 

5427/Q-995 Springbachquelle 98 03.08.2019 

5427/Q-996 Springbachquelle 99 03.08.2019 

5427/Q-997 Springbachquelle 100 03.08.2019 

5427/Q-998 Springbachquelle 101 03.08.2019 
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5327/Q-940 Springbachquelle 63 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön ï Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5327/Q-940 

 

Name der Quelle 
 

Springbachquelle 63 

 

TK 1:25.000 
 

5327 Oepfershausen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3588692 
 

h 5607968 
 

NN 505 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

 

Unterkatz 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Schmalkalden-Meinigen 
 

Thüringen 

 

Naturraum 
 

353.24 
 

Auersberger Kuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

353 
 

Vorder- und Kuppenrhön (mit Landrücken) 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Forst-/Fahrweg/Straße 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

 

 

Gestein (Kürzel) 
 

Unterer Muschelkalk (mu) 

 
 

Quelltyp 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

14,3 °C / 12,9 °C 
 

pH-Wert: 7,3 
 

584 µS/cm 
 

max 
 

14,3 °C / 12,9 °C 
 

pH-Wert: 7,3 
 

584 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig feucht 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

steinig 
sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wald 

 

Bäume, Sträucher 
 

Bergahorn, Erle, Gemeine Esche, Rotbuche, Ulme 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Bitteres Schaumkraut, Brennnessel, Echte Nelkenwurz, Echtes 
Springkraut, Greiskraut, Moose, Mädesüß, Seggen, Stinkender 
Storchschnabel, Taubnessel, Wald-Ziest, Waldmeister, 
Waldsauerklee  

 
 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
 

Kalktuffbildung 
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5327/Q-940 Springbachquelle 63 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

¶ Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster, Wenigborstige Würmer) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) / 
Gammaridae / Gammarus pulex (Gemeiner Süßwasserflohkrebs) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 
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¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae 
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Dytiscidae (Echte 
Schwimmkäfer, Schwimmkäfer) / Agabus sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Hydrophilidae 
(Wasserfreunde, Wasserkäfer) / Anacaena sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Scirtidae (Jochkäfer, 
Sumpfkäfer) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae 
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Anisopodidae 
(Fenstermücken, Pfriemenmücken, Pfriemfliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae 
(Langbeinfliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae 
(Lanzenfliegen) / Lonchoptera sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Opomyzidae (Saftfliegen, 
Wiesenfliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sphaeroceridae 
(Dungfliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae (Erdschnaken, 
Pferdeschnaken, Schnaken) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) / 
Nemouridae 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / Beraeidae 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / 
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata (Vierkant-Quellköcherfliege) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / Sericostomatidae 
/ Sericostoma sp. 

 

¶ Cnidaria (Nesseltiere) / Hydrozoa (Hydropolypen und Hydromedusen) / Hydroidea / Hydridae 
(Süßwasserpolypen) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer, 
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp. 
(Erbsenmuschel) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Clausiliidae (Schließmundschnecken) 
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¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Hygromiidae (Laubschnecken) / Monachoides incarnatus (Rötliche Laubschnecke) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Patulidae (Schüsselschnecken) / Discus rotundatus (Gefleckte Schüsselschnecke) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Succineidae (Bernsteinschnecken) 

 

¶ Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer) 
 

¶ Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Rotatoria (Rädertierchen, Rädertiere) 
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5327/Q-941 Springbachquelle 64 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön ï Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5327/Q-941 

 

Name der Quelle 
 

Springbachquelle 64 

 

TK 1:25.000 
 

5327 Oepfershausen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3588694 
 

h 5607964 
 

NN 506 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

 

Unterkatz 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Schmalkalden-Meinigen 
 

Thüringen 

 

Naturraum 
 

353.24 
 

Auersberger Kuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

353 
 

Vorder- und Kuppenrhön (mit Landrücken) 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Forst-/Fahrweg/Straße 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

 

 

Gestein (Kürzel) 
 

Unterer Muschelkalk (mu) 

 
 

Quelltyp 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

14,3 °C / 9,9 °C 
 

pH-Wert: 7,7 
 

553 µS/cm 
 

max 
 

14,3 °C / 9,9 °C 
 

pH-Wert: 7,7 
 

553 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig fließend 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

steinig 
sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wald 

 

Bäume, Sträucher 
 

Bergahorn, Erle, Gemeine Esche, Rotbuche, Ulme 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Bitteres Schaumkraut, Brennnessel, Echte Nelkenwurz, Echtes 
Springkraut, Greiskraut, Moose, Mädesüß, Stinkender 
Storchschnabel, Taubnessel, Wald-Ziest, Waldmeister, 
Waldsauerklee  

 
 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5327/Q-941 Springbachquelle 64 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Tetragnathidae (Streckerspinnen) / Metellina merianae (Kleine Höhlenspinne) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) / 
Gammaridae / Gammarus fossarum (Bachflohkrebs) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae 
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Scirtidae (Jochkäfer, 
Sumpfkäfer) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae 
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae 
(Lanzenfliegen) / Lonchoptera sp. 
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¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Opomyzidae (Saftfliegen, 
Wiesenfliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Simuliidae 
(Kriebelmücken) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Ephemeroptera (Eintagsfliegen) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) 
 

¶ Cnidaria (Nesseltiere) / Hydrozoa (Hydropolypen und Hydromedusen) / Hydroidea / Hydridae 
(Süßwasserpolypen) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer, 
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp. 
(Erbsenmuschel) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora 
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) / 
Carychium sp. 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Clausiliidae (Schließmundschnecken) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Oxychilidae (Glanzschnecken) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Patulidae (Schüsselschnecken) / Discus rotundatus (Gefleckte Schüsselschnecke) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Stylommatophora sp. (Gehäuseschnecken) 
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5327/Q-942 Springbachquelle 65 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön ï Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5327/Q-942 

 

Name der Quelle 
 

Springbachquelle 65 

 

TK 1:25.000 
 

5327 Oepfershausen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3588683 
 

h 5607924 
 

NN 509 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

 

Unterkatz 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Schmalkalden-Meinigen 
 

Thüringen 

 

Naturraum 
 

353.24 
 

Auersberger Kuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

353 
 

Vorder- und Kuppenrhön (mit Landrücken) 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Trinkwasserschutzgebiet 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Forst-/Fahrweg/Straße 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

 

 

Gestein (Kürzel) 
 

Unterer Muschelkalk (mu) 

 
 

Quelltyp 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

14,3 °C / 8,8 °C 
 

pH-Wert: 7,5 
 

141 µS/cm 
 

max 
 

14,3 °C / 8,8 °C 
 

pH-Wert: 7,5 
 

141 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig fließend 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

steinig 
sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wald 

 

Bäume, Sträucher 
 

Bergahorn, Gemeine Hasel, Rotbuche, Spitzahorn, Weißdorn 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Brennnessel, Echtes Springkraut, Gräser, Moose, Stinkender 
Storchschnabel, Taubnessel, Wald-Ziest 

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5327/Q-942 Springbachquelle 65 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) / Hydrachnidia sp. 
(Süßwassermilben) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) / Oribatida sp. 
(Hornmilben) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) / 
Gammaridae / Gammarus pulex (Gemeiner Süßwasserflohkrebs) 
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¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) / 
Niphargidae (Höhlenflohkrebse) / Niphargus schellenbergi (Schellenberg-
Grundwasserflohkrebs) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Cyclopidae (Hüpferlinge) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Elmidae (Hakenkäfer, 
Klauenkäfer) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Scirtidae (Jochkäfer, 
Sumpfkäfer) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae 
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Collembola (Springschwänze) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Anisopodidae 
(Fenstermücken, Pfriemenmücken, Pfriemfliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae 
(Langbeinfliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Drosophilidae 
(Essigfliegen, Fruchtfliegen, Taufliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae 
(Lanzenfliegen) / Lonchoptera sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Opomyzidae (Saftfliegen, 
Wiesenfliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sphaeroceridae 
(Dungfliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) / 
Leuctridae / Leuctra sp. (Nadel-Steinfliege) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) / 
Nemouridae 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / 
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata (Vierkant-Quellköcherfliege) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Clausiliidae (Schließmundschnecken) 
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¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Helicidae (Schnirkelschnecken) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Oxychilidae (Glanzschnecken) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Patulidae (Schüsselschnecken) / Discus rotundatus (Gefleckte Schüsselschnecke) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Stylommatophora sp. (Gehäuseschnecken) 

 

¶ Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematomorpha (Saitenwürmer) / Gordiida 
 

¶ Plathelminthes (Plattwürmer) / Turbellaria (Strudelwürmer) / Tricladida (Planarien, Tricladen) / 
Planariidae / Crenobia alpina (Alpenstrudelwurm) 
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5327/Q-943 Springbachquelle 66 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön ï Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5327/Q-943 

 

Name der Quelle 
 

Springbachquelle 66 

 

TK 1:25.000 
 

5327 Oepfershausen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3588673 
 

h 5607918 
 

NN 511 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

 

Unterkatz 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Schmalkalden-Meinigen 
 

Thüringen 

 

Naturraum 
 

353.24 
 

Auersberger Kuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

353 
 

Vorder- und Kuppenrhön (mit Landrücken) 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Trinkwasserschutzgebiet 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Forst-/Fahrweg/Straße 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

 

 

Gestein (Kürzel) 
 

Unterer Muschelkalk (mu) 

 
 

Quelltyp 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

14,3 °C / 8,4 °C 
 

pH-Wert: 7,6 
 

477 µS/cm 
 

max 
 

14,3 °C / 8,4 °C 
 

pH-Wert: 7,6 
 

477 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig fließend 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

steinig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wald 

 

Bäume, Sträucher 
 

Bergahorn, Gemeine Esche, Rotbuche 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Bitteres Schaumkraut, Echtes Springkraut, Milzkraut, Moose, 
Stinkender Storchschnabel, Waldsauerklee  

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5327/Q-943 Springbachquelle 66 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) / Oribatida sp. 
(Hornmilben) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) / Phthiracaridae 
(Hornmilben) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) / 
Gammaridae / Gammarus fossarum (Bachflohkrebs) 
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¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) / 
Niphargidae (Höhlenflohkrebse) / Niphargus schellenbergi (Schellenberg-
Grundwasserflohkrebs) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Cyclopidae (Hüpferlinge) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae 
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Hydrophilidae 
(Wasserfreunde, Wasserkäfer) / Anacaena sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Scirtidae (Jochkäfer, 
Sumpfkäfer) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae 
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp. (Fliegen) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae 
(Lanzenfliegen) / Lonchoptera sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae 
(Pilzmücken) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Phoridae (Buckelfliegen, 
Randnervfliegen, Rennfliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sciaridae 
(Trauermücken) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sphaeroceridae 
(Dungfliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp. 
(Wespen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) / 
Nemouridae / Protonemura sp. (Sechskiemige Uferfliege) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) 
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¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / 
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata (Vierkant-Quellköcherfliege) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / Sericostomatidae 
/ Sericostoma sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) / Chilopoda 
(Hundertfüßer, Hundertfüßler) / Lithobiidae (Steinläufer) / Lithobius sp. 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae 
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Arionidae (Wegschnecken) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Cochlicopidae (Achatschnecken) / Cochlicopa sp. 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Oxychilidae (Glanzschnecken) 

 

¶ Plathelminthes (Plattwürmer) / Turbellaria (Strudelwürmer) / Tricladida (Planarien, Tricladen) / 
Planariidae / Crenobia alpina (Alpenstrudelwurm) 
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5327/Q-944 Springbachquelle 67 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön ï Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5327/Q-944 

 

Name der Quelle 
 

Springbachquelle 67 

 

TK 1:25.000 
 

5327 Oepfershausen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3588674 
 

h 5607911 
 

NN 511 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

 

Unterkatz 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Schmalkalden-Meinigen 
 

Thüringen 

 

Naturraum 
 

353.24 
 

Auersberger Kuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

353 
 

Vorder- und Kuppenrhön (mit Landrücken) 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Trinkwasserschutzgebiet 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Wasserentnahme 
Gewässerausbau/Verrohrung 
Forst-/Fahrweg/Straße 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

Rückbau der Quellfassung 
Entfernen der Verrohrung 
Rückbau der Quellfassung, wenn diese nicht mehr zur 
Trinkwasserversorgung verwendet wird.  

 
 

Gestein (Kürzel) 
 

Unterer Muschelkalk (mu) 

 
 

Quelltyp 
 

Gefasste Quelle 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

14,3 °C / 8,2 °C 
 

pH-Wert: 7,5 
 

492 µS/cm 
 

max 
 

14,3 °C / 8,2 °C 
 

pH-Wert: 7,5 
 

492 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig fließend 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

steinig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wald 

 

Bäume, Sträucher 
 

Bergahorn, Gemeine Esche, Rotbuche 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Brennnessel, Echte Nelkenwurz, Gräser, Hexenkraut, Löwenzahn, 
Moose, Stinkender Storchschnabel, Taubnessel, Wald-Ziest 

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5327/Q-944 Springbachquelle 67 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) / Hydrachnidia sp. 
(Süßwassermilben) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) / Oribatida sp. 
(Hornmilben) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Clubionidae (Sackspinnen) / Clubiona sp. (Echte Sackspinne) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) / 
Niphargidae (Höhlenflohkrebse) / Niphargus schellenbergi (Schellenberg-
Grundwasserflohkrebs) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae 
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae 
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer) 
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¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Collembola (Springschwänze) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae 
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae 
(Lanzenfliegen) / Lonchoptera sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Phoridae (Buckelfliegen, 
Randnervfliegen, Rennfliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sphaeroceridae 
(Dungfliegen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Ephemeroptera (Eintagsfliegen) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp. 
(Wespen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) / 
Nemouridae / Protonemura sp. (Sechskiemige Uferfliege) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / 
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata (Vierkant-Quellköcherfliege) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae 
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Patulidae (Schüsselschnecken) / Discus rotundatus (Gefleckte Schüsselschnecke) 

 

¶ Plathelminthes (Plattwürmer) / Turbellaria (Strudelwürmer) / Tricladida (Planarien, Tricladen) / 
Planariidae / Crenobia alpina (Alpenstrudelwurm) 
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5427/Q-934 Springbachquelle 32 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön ï Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5427/Q-934 

 

Name der Quelle 
 

Springbachquelle 32 

 

TK 1:25.000 
 

5427 Helmershausen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3587863 
 

h 5606656 
 

NN 612 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

 

Oberkatz 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Schmalkalden-Meinigen 
 

Thüringen 

 

Naturraum 
 

353.24 
 

Auersberger Kuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

353 
 

Vorder- und Kuppenrhön (mit Landrücken) 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Eutrophierung 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

Extensive Bewirtschaftung 

 
 

Gestein (Kürzel) 
 

Basalt (`B) 

 
 

Quelltyp 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

0,3 °C / 6,7 °C 
 

pH-Wert: 6,9 
 

224 µS/cm 
 

max 
 

0,3 °C / 6,7 °C 
 

pH-Wert: 6,9 
 

224 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig feucht 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wiesengelände 

 

Bäume, Sträucher 
 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Bitteres Schaumkraut, Brennnessel, Gräser, Grünalgen, Kletten-
Labkraut, Moose, Mädesüß, Scharbockskraut, Schlangenknöterich, 
Sumpfdotterblume  

 
 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5427/Q-934 Springbachquelle 32 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) / Oribatida sp. 
(Hornmilben) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Cyclopidae (Hüpferlinge) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 
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¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer, 
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp. 
(Erbsenmuschel) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora 
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Lymnaeidae (Schlammschnecken) / 
Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae 
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 
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5427/Q-935 Springbachquelle 33 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön ï Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5427/Q-935 

 

Name der Quelle 
 

Springbachquelle 33 

 

TK 1:25.000 
 

5427 Helmershausen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3587872 
 

h 5606651 
 

NN 612 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

 

Oberkatz 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Schmalkalden-Meinigen 
 

Thüringen 

 

Naturraum 
 

353.24 
 

Auersberger Kuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

353 
 

Vorder- und Kuppenrhön (mit Landrücken) 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Eutrophierung 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

Extensive Bewirtschaftung 

 
 

Gestein (Kürzel) 
 

Basalt (`B) 

 
 

Quelltyp 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

0,3 °C / 5,6 °C 
 

pH-Wert: 7,2 
 

222 µS/cm 
 

max 
 

0,3 °C / 5,6 °C 
 

pH-Wert: 7,2 
 

222 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig feucht 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wiesengelände 

 

Bäume, Sträucher 
 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Bitteres Schaumkraut, Brennnessel, Gräser, Kohl-Kratzdistel, 
Moose, Mädesüß, Scharbockskraut, Sumpfdotterblume  

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5427/Q-935 Springbachquelle 33 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

¶ Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster, Wenigborstige Würmer) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Thomisidae (Krabbenspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Cyclopidae (Hüpferlinge) 
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¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Collembola (Springschwänze) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae 
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge) / Geometridae 
(Spanner) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer, 
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp. 
(Erbsenmuschel) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Clausiliidae (Schließmundschnecken) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Oxychilidae (Glanzschnecken) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Succineidae (Bernsteinschnecken) 
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5427/Q-936 Springbachquelle 34 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön ï Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5427/Q-936 

 

Name der Quelle 
 

Springbachquelle 34 

 

TK 1:25.000 
 

5427 Helmershausen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3587873 
 

h 5606642 
 

NN 613 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

 

Oberkatz 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Schmalkalden-Meinigen 
 

Thüringen 

 

Naturraum 
 

353.24 
 

Auersberger Kuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

353 
 

Vorder- und Kuppenrhön (mit Landrücken) 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Eutrophierung 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

Extensive Bewirtschaftung 

 
 

Gestein (Kürzel) 
 

Basalt (`B) 

 
 

Quelltyp 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

0,3 °C / 6 °C 
 

pH-Wert: 7,1 
 

226 µS/cm 
 

max 
 

0,3 °C / 6 °C 
 

pH-Wert: 7,1 
 

226 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig feucht 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wiesengelände 

 

Bäume, Sträucher 
 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Bitteres Schaumkraut, Brennnessel, Gräser, Grünalgen, Kohl-
Kratzdistel, Moose, Mädesüß, Scharbockskraut, Sumpfdotterblume, 
Weidenröschen 

 
 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5427/Q-936 Springbachquelle 34 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

¶ Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster, Wenigborstige Würmer) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) / Oribatida sp. 
(Hornmilben) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 
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¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Cyclopidae (Hüpferlinge) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Collembola (Springschwänze) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae 
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp. 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer, 
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp. 
(Erbsenmuschel) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae 
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Succineidae (Bernsteinschnecken) 

 

¶ Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer) 
 

¶ Plathelminthes (Plattwürmer) / Turbellaria (Strudelwürmer) 
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5427/Q-937 Springbachquelle 35 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön ï Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5427/Q-937 

 

Name der Quelle 
 

Springbachquelle 35 

 

TK 1:25.000 
 

5427 Helmershausen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3587912 
 

h 5606692 
 

NN 600 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

 

Oberkatz 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Schmalkalden-Meinigen 
 

Thüringen 

 

Naturraum 
 

353.24 
 

Auersberger Kuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

353 
 

Vorder- und Kuppenrhön (mit Landrücken) 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Eutrophierung 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

Extensive Bewirtschaftung 

 
 

Gestein (Kürzel) 
 

Basalt (`B) 

 
 

Quelltyp 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

0,3 °C / 5,7 °C 
 

pH-Wert: 7,6 
 

197 µS/cm 
 

max 
 

0,3 °C / 5,7 °C 
 

pH-Wert: 7,6 
 

197 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig fließend 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wiesengelände 

 

Bäume, Sträucher 
 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Bitteres Schaumkraut, Brennnessel, Gräser, Grünalgen, Kletten-
Labkraut, Moose, Mädesüß, Scharbockskraut, Sumpfdotterblume  

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5427/Q-937 Springbachquelle 35 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

¶ Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster, Wenigborstige Würmer) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Clubionidae (Sackspinnen) / Clubiona sp. (Echte Sackspinne) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae 
(Stelzmücken, Sumpfmücken) 
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¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) 
 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer, 
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp. 
(Erbsenmuschel) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae 
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Hygromiidae (Laubschnecken) / Monachoides incarnatus (Rötliche Laubschnecke) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Succineidae (Bernsteinschnecken) 
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5427/Q-938 Springbachquelle 36 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön ï Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5427/Q-938 

 

Name der Quelle 
 

Springbachquelle 36 

 

TK 1:25.000 
 

5427 Helmershausen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3587910 
 

h 5606697 
 

NN 600 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

 

Oberkatz 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Schmalkalden-Meinigen 
 

Thüringen 

 

Naturraum 
 

353.24 
 

Auersberger Kuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

353 
 

Vorder- und Kuppenrhön (mit Landrücken) 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Eutrophierung 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

Extensive Bewirtschaftung 

 
 

Gestein (Kürzel) 
 

Basalt (`B) 

 
 

Quelltyp 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

0,3 °C / 6 °C 
 

pH-Wert: 7,2 
 

202 µS/cm 
 

max 
 

0,3 °C / 6 °C 
 

pH-Wert: 7,2 
 

202 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig fließend 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wiesengelände 

 

Bäume, Sträucher 
 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Bitteres Schaumkraut, Brennnessel, Flatterbinse, Gräser, 
Grünalgen, Kletten-Labkraut, Moose, Mädesüß, Schachtelhalm, 
Scharbockskraut, Wald-Simse 

 
 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5427/Q-938 Springbachquelle 36 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Thomisidae (Krabbenspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) / 
Niphargidae (Höhlenflohkrebse) / Niphargus schellenbergi (Schellenberg-
Grundwasserflohkrebs) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Collembola (Springschwänze) 
 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 
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¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Heteroptera (Wanzen) 
 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer, 
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp. 
(Erbsenmuschel) 

 

¶ Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae 
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 

 

¶ Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer) 
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5427/Q-939 Springbachquelle 37 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön ï Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5427/Q-939 

 

Name der Quelle 
 

Springbachquelle 37 

 

TK 1:25.000 
 

5427 Helmershausen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3587911 
 

h 5606699 
 

NN 599 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

 

Oberkatz 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Schmalkalden-Meinigen 
 

Thüringen 

 

Naturraum 
 

353.24 
 

Auersberger Kuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

353 
 

Vorder- und Kuppenrhön (mit Landrücken) 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Eutrophierung 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

Extensive Bewirtschaftung 

 
 

Gestein (Kürzel) 
 

Basalt (`B) 

 
 

Quelltyp 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

0,3 °C / 5,8 °C 
 

pH-Wert: 6,8 
 

150 µS/cm 
 

max 
 

0,3 °C / 5,8 °C 
 

pH-Wert: 6,8 
 

150 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig feucht 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wiesengelände 

 

Bäume, Sträucher 
 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Ampfer, Flatterbinse, Gräser, Grünalgen, Hahnenfuß, Kieselalgen, 
Löwenzahn, Moose, Mädesüß, Sauerampfer, Scharbockskraut, 
Schlangenknöterich, Wald-Simse , Weidenröschen 

 
 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5427/Q-939 Springbachquelle 37 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

¶ Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster, Wenigborstige Würmer) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfspinnen) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Cyclopidae (Hüpferlinge) 

 

¶ Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

  


